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Verwandte, Freunde und Bekannte verfolgten die seltene Taufzeremonie im Emmeringer Hölzl. FOTO: BARTMANN
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Amperstrand. Neben geistli-
chen Liedern wurde auch das
Kinderlied „Weißt du wie viel
Sternlein stehen…“ gesun-
gen. Danach begab sich die
Taufgesellschaft zum Haus
der Familie an der Lantfrid-
straße, wo sich die fröhliche
Feier im Garten fortsetzte.

das Geschehen, bei dem die
Pfarrerin mit der hohlen
Hand Wasser aus dem Fluss
schöpfte und es über den
Kopf des Täuflings fließen
ließ.

Gemeinsam gesprochene
Gebete und Lieder ergänzten
die würdig gestaltete Feier am

Ein außergewöhnliches Fa-
milienereignis an einem son-
nigen Sommertag: In der Am-
per im Emmeringer Hölzl
wurde Tabea getrauft, das ers-
te Kind des glücklichen El-
ternpaares Sonja Stumbaum
und Alexander Leiderer.

Eine große Schar von Gäs-
ten aus dem Kreis von Ver-
wandten, Freunden und Be-
kannten war von den Famili-
en zu dieser Feier an die Am-
per eingeladen und dabei ge-
beten worden alle in Tracht
zu kommen. Die fürsorgli-
chen Eltern und Paten hatten
auch Tabea mit einem Tauf-
dirndl stilgerecht bekleidet.
Den kirchlichen Teil der Feier
zelebrierte Pfarrerin Sigrid
Schott-Breit von der evangeli-
schen Kirchengemeinde.

Assistiert von den beiden
Taufpaten Gabi Leiderer und
Markus Stumbaum, einer
Schwester des Vaters und ei-
nem Bruder der Mutter – also
Onkel und Tante von Tabea –
scheute sich die Pfarrerin
nicht, zur eigentlichen Taufe
ebenfalls das Wasser der Am-
per zu betreten. Geduldig er-
trug die elf Monate alte Tabea

Mit der hohlen Hand schöpfte die Pfarrerin Wasser und ließ es
über den Kopf des Täuflings fließen. FOTO: BARTMANN
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erfreulicherweise ent-
wickelt sich unsere Mit-
telschule wieder stetig
aufwärts. Die Schüler-

zahlen steigen und damit auch die Vollständigkeit der
einzelnen Jahrgangsstufen. Rektorin Margareta Rich-
ter konnte uns in der Sitzung des Sozial-, Kultur- und
Sportausschusses davon berichten, dass wohl im zu-
künftigen Schuljahr 2017/18 es eine fünfte, sechste,
siebte und eine neunte Klasse sowie eine Übergangs-
klasse im Mittelschulbereich geben wird. Die Grund-
schule wird auch zukünftig dreizügig sein. Diese er-
freuliche Entwicklung hat jedoch den Pferdefuß, dass
gegenüber der jetzigen Verfügbarkeit für die Schule
ein weiteres Klassenzimmer benötigt wird. Mehrere
Lösungsvarianten wurden erarbeitet und mit allen Be-
teiligten diskutiert. Große Verunsicherung löste die
Variante aus, das zusätzlich benötigte Klassenzimmer
im Schulpavillon einzurichten. Dieser wird derzeit
komplett von der ökumenischen Nachbarschaftshilfe
für die Mittagsbetreuung genutzt. Schon in diesem
Jahr werden hier über 100 Kinder im Grundschulbe-
reich betreut.
Für das kommende Schuljahr sind sogar 120 Kinder an-
gemeldet. Dem Gemeinderat und mir ist es jedoch ein
großes Anliegen, möglichst allen Betreuungsbedürf-
nissen und –wünschen gerecht zu werden. Auch wenn
die Belange des eigentlichen Schulbetriebes für uns
als Sachaufwandsträger vorrangig sind und das frei-
willige Angebot der Mittagsbetreuung zurückstehen
müsste, ist es durch die partnerschaftliche und lö-
sungsorientierte Planung der Schule zu einer verträg-
lichen Lösung gekommen. So soll nun für das Schul-
jahr 2017/18 ein großer Gruppenraum im südlichen
Schulgebäude als Klassenraum für eine kleine Klasse
genutzt werden. Weiterhin soll das Mittagessen für
die dritte und vierte gebundene Ganztagesklasse im
Foyerbereich des nördlichen Schulgebäudes unterge-
bracht werden. Auf diese Weise kann die ökumeni-
sche Nachbarschaftshilfe, so wurde bekundet, alle 120
Anmeldungen zur Betreuung im kommenden Schul-
jahr annehmen.
Ich bin mir sehr wohl bewusst, dass dies angesichts noch
steigender Schülerzahlen und angesichts verstärkter
Inanspruchnahme von Betreuung nur eine begrenzte
Übergangslösung sein kann. Wir müssen sehr bald un-
ter Einbeziehung der Bevölkerungsentwicklung eine
langfristige Planung für unser Schulgebäude in An-
griff nehmen. Die Zahl der Klassenräume, Gruppen-
räume und Fachräume bildet die Grundlage. Hinzu-
kommen Räume für die offene Ganztagesschule und
die Mittagsbetreuung. Und ganz wesentlich im heuti-
gen Schulbetrieb sind darüber hinaus eine Mensa und
eine Aula.
Vor nicht allzu langer Zeit haben wir unsere Schule ge-
neralsaniert mit entsprechendem Umbau der gebun-
denen Ganztagesschule. Insgesamt vier Millionen Eu-
ro haben wir hier investiert. Das war wichtig und rich-
tig. Doch einen längerfristigen Abschluss der Baumaß-
nahmen an der Schule haben wir damit natürlich noch
nicht gesetzt. Inzwischen ist auch der Pavillon, der als
Containerbau errichtet wurde, 16 Jahre alt. Dies liegt
weit über dem einst geplanten Zeitraum, für den er
verbleiben sollte.
Die Schüler, die nun von der vierten Klasse an weiter-
führende Schulen wechseln oder aus anderen Grün-
den die Schule verlassen, wird dies weniger interessie-
ren. Sie können hoffentlich zurückblicken auf eine
schöne Schulzeit in Emmering. Ihnen und auch allen
anderen Schülern wünsche ich eine erholsame Ferien-
zeit ebenso wie allen Erwachsenen.

AUF EIN BÜRGERMEISTERWORT ............................

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Michael Schanderl

Regierungspräsidentin im Rathaus
Regierungspräsidentin Brigit-
ta Brunner hat sich ein Bild
von der Gestaltung des Rat-
hausumfeldes in Emmering
gemacht. Die Baumaßnahme
profitierte ganz wesentlich
von den Zuschüssen der
Städtebauförderung, die
durch die Regierung von

Oberbayern betreut wird.
Bürgermeister Dr. Michael
Schanderl erläuterte im De-
tail die Aufwertung des Areals
durch die Städtebauförde-
rung und lobte die partner-
schaftliche Zusammenarbeit
mit der Regierung von Ober-
bayern, der Brunner vorsteht.

Die Regierungspräsidentin
war Gast bei der Kreisver-
bandsversammlung des Baye-
rischen Gemeindetages im
Bürgerhaus. Sie diskutierte
mit den Bürgermeistern des
Landkreises die aktuelle Si-
tuation und die Probleme der
Asylthematik.

Machte sich persönlich ein Bild: Regierungspräsidentin Brigitta Brunner zu Gast bei Bürger-
meister Dr. Michael Schanderl. FOTO: BARTMANN

Dahoam-Tour
ins Tonwerk

Bürgermeister Dr. Michael
Schanderl führt wieder durch
die Gemeinde und zeigt Ört-
lichkeiten, die so vielleicht
noch nicht gesehen wurden.
Am Samstag, 2. September,
geht der Spaziergang aus der
Reihe in den Ortsteil Ton-
werk. Dort wird Gelegenheit
sein, die ehemalige Ziegelei
mit dem Brennofen zu besich-
tigen. Darüber hinaus wird
der Weg entlang der Lehm-
grube durch den Wald den
Siedlungsbereich des Ton-
werks erschließen. Treff-
punkt ist um 10 Uhr am Ton-
werk. Die Veranstaltung fin-
det wie immer bei jedem Wet-
ter statt.

Bundestagswahl
in Vorbereitung

Das Einwohnermeldeamt bit-
tet alle Bürger darauf zu ach-
ten, dass für die Bundestags-
wahl am 24. September alle
Briefkästen gut leserlich be-
schriftet und zugänglich sind,
damit die Zustellung der
Wahlbenachrichtigungskar-
ten ab Mitte August reibungs-
los erfolgen kann.

IHR IMMOBILIEN-PARTNER

Sie möchten professionell verkaufen? Ihr
Haus, Ihr Grundstück, Ihre Wohnung? Dann rufen Sie
uns an! Tel.: 08141/3 60 60

seit über 47 Jahren Ihr Spezialist vor Ort
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Finanzieren ● Hausverwaltungen
Grundstücksentwicklungen

Schulstr.15 ● 82223 Eichenau ● www.heos.de ● info@heos.de
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endlich hat die Sommer-
zeit begonnen und der
wohlverdiente Urlaub
steht vor der Tür. Damit

er schon entspannt beginnen kann, möchten wir Sie
heute bitten, rechtzeitig vor Reiseantritt Ihre Ausweis-
dokumente auf deren Gültigkeit zu prüfen. Bitte kon-
trollieren Sie, um Ein- oder Ausreiseschwierigkeiten zu
vermeiden, ob Ihr Lichtbild beziehungsweise das
Lichtbild Ihres Kindes im Reisepass/ Personalausweis
oder Kinderreisepass noch aktuell ist.
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes
www.auswaertiges-amt.de können Sie sich über die
aktuellen Einreisebestimmungen des gewünschten
Urlaubslandes informieren. Hier erfahren Sie, welche
Reisedokumente Sie benötigen und wie lange das Rei-
sedokument bei Ein- bzw. Ausreise gültig sein muss.
Abgelaufene Personalausweise und Reisepässe werden
nicht verlängert! In diesen Fällen ist eine Neuausstel-
lung notwendig. Planen Sie bitte ein, dass eine Neu-
ausstellung in der Ferienzeit bei der Bundesdruckerei
in Berlin zwei bis drei Wochen dauern kann.
Für eine Neuausstellung benötigen Sie ein aktuelles
biometrisches Lichtbild und Ihren bisherigen Ausweis.
Sollte die Gemeinde Emmering erstmalig für Sie ein
Ausweisdokument ausstellen, ist eine Kopie der Ge-
burts- bzw. Heiratsurkunde notwendig. Bitte beach-
ten Sie auch, dass wir die Gebühr des jeweiligen Aus-
weisdokumentes bei Beantragung erheben müssen.
Beachten Sie bitte, dass ab dem 26. Juni 2012 die Kin-
dereintragungen im Reisepass der Eltern ungültig ge-
worden sind. Diese Eintragungen berechtigen nicht
mehr zu einem Grenzübertritt. Das Bundesinnenmi-
nisterium empfiehlt daher, den von der Änderung be-
troffenen Eltern, bei geplanten Auslandsreisen recht-
zeitig neue Reisedokumente für die Kinder zu bean-
tragen. Als Reisedokumente für Kinder stehen je nach
Reiseziel bis zum 12. Lebensjahr der Kinderreisepass,
ab dem 12. Lebensjahr der Personalausweis bzw.
wenn nötig einen Reisepass zur Verfügung.
Zur Beantragung des neuen Ausweisdokumentes kom-
men Sie bitte persönlich zu uns ins Einwohnermelde-
amt der Gemeinde Emmering, Amperstraße 11a,
82275 Emmering, Neubau, EG, Zimmer A007. Für wei-
tere Fragen stehen Ihnen die Kolleginnen des Einwoh-
nermeldeamtes gerne unter Telefon (0 81 41) 40 07 18
oder 19 zur Verfügung.

BRIEF AUS DEM RATHAUS .........................................

Es gibt noch freie Plätze
Über 220 Anmeldungen zum
diesjährigen Ferienprogramm
gab es in den ersten drei Ta-
gen nach der Freischaltung
der Anmeldefunktion im In-
ternet. Trotzdem sind noch
bei fast allen Veranstaltungen
Plätze frei. Besondere die
Ausflugsfahrt zum Swingolf
am Angerhof, aber auch das

Schnuppersegeln warten
noch auf ihre Teilnehmer. Die
Anmeldung ist bis zu 24 Stun-
den vor der Veranstaltung im
Internet möglich. Dort gibt es
auch weitere Infos sowie eine
detaillierte Beschreibung je-
der Veranstaltung. Eine Über-
sicht der noch freien Plätze
(Stand 17. Juli):

Teilweise
Vollsperrung

LAUSCHERWÖRTH ..........

Von August bis November
wird am Lauscherwörth die
Straße ausgebaut. Die Maß-
nahme beinhaltete haupt-
sächlich den Straßenausbau
mit der Errichtung eines Geh-
wegs auf der nördlichen Seite
sowie die Erneuerung der
Wasserleitung. Während der
Bauzeit von etwa dreieinhalb
Monaten ist der Durchgangs-
verkehr nur eingeschränkt
möglich. Dies beeinträchtigt
die Erschließung der Amper-
halle, der Sportanlagen und
des Bürgerhauses mit den da-
zugehörigen Parkplätzen. Um
einen zügigen und reibungs-
losen Bauablauf sicher zu
stellen, werden Anwohner
und Nutzer der angrenzen-
den Anlagen gebeten, für die-
sen Zeitraum den Pkw-Ver-
kehr auf das Nötigste zu be-
schränken. Ab 14. August
wird der Straßenbelag wird
entfernt, das Befahren erfolgt
ab dieser Zeit über Schotter.
Ab 21. August wird für fünf
Tage eine Vollsperrung not-
wendig sein. Für Pflasterar-
beiten im Einmündungsbe-
reich der Estinger Straße und
im Bereich der Unterstell so-
wie beim Einbau der Asphalt-
tragschicht und der Deck-
schicht werden anschließend
tageweise weitere Vollsper-
rungen nötig sein. In dieser
Zeit sind die Parkplätze über
die Siedlerstraße zu errei-
chen. Die Umleitungsstrecke
wird zu gegebener Zeit ausge-
schildert.

Unbekannte Täter
verwüsten

den Pausenhof

Ende Mai haben Unbekannte
zahlreiche Pflanzen aus den

Beeten gerissen, die Holz-
bank in hohem Bogen ins Ge-
büsch geworfen, einen ange-
brachten Abfalleimer zertre-
ten und das Fass zum Befül-

len der Gießkannen vollstän-
dig entleert. Überall waren
Erde und Pflanzenteile ver-
streut. Schulleitung, Lehrer,

Elternbeiräte und Schüler äu-
ßerten sich entsetzt über die-

se blinde Zerstörungswut.
Anzeige gegen Unbekannt

wurde erstattet. TB-FOTO: GENTER

Ulrike Maier · Hauptstraße 7
82275 Emmering · Tel. 0 8141/63830

Betriebsurlaub 15.08. bis einschl. 30.08.2017

wünscht schöne Ferien
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sie bis heute fast vollständig bewahren konnte. Hoch über
der Stadt Wasserburg Am Kellerberg ging es zum Mittag-
essen. Anschließend wurde das Bauernhofmuseum in Ame-
rang besichtigt, wo Einblicke in den ländlichen Alltag und
die Lebensgeschichten der damaligen Bewohner gewährt
wurden. Auch eine historische Seilerei und ein alter, noch
aktiver Backofen waren zu besichtigen. Der Ausflug fand
im Museumscafe unter lauschigen Bäumen seinen Ab-
schluss. TB-FOTO: GRÄTZ

Besuch in Wasserburg Der Obst- und Garten-
bauverein Emmering

hat die Stadt Wasserburg am Inn besucht. Das mittelalter-
lich geprägte Stadtbild mit pastellbunten Fassaden und
malerischen Laubengängen strahlt ein mediterranes Le-
bensgefühl aus, das auch bei einer interessanten Stadtfüh-
rung vermittelt wurde. Wasserburg war eine wichtige Han-
delsstadt an der ehemaligen Salzhandelsstraße. Die Stadt
blickt auf eine reiche kulturelle Vergangenheit zurück, die

OBST- UND GARTENBAUVEREIN ..............................................................................................................................................................................................................................................

Sohn unterstützt Präsidentenvater
Bei der Jahreshauptversamm-
lung des Ski-Clubs hat Nor-
bert Langosch in seinem Re-
chenschaftsbericht die ange-
spannte Situation des Ski-
sports vorgestellt. Gründe sei-
en die Preisentwicklung die
der angeblich schlechten
Schneelagen in den Skigebie-
ten. Trotzdem verstanden es
die Verantwortlichen, Mit-
gliedern und Gästen zu ver-
mitteln, dass sie mit dem Ver-
ein immer noch preisgünstig
Skifahren können und auch
immer beste Schneelagen vor-
finden.

Der Bericht von Langosch
und der Kassenbericht von
Markus Jaekel gaben keinen
Grund zu einer anschließen-
den Diskussion. Ein beruhi-
gendes Zeichen, dass die
zahlreich anwesenden Mit-

glieder mit der zurückliegen-
den Arbeit zufrieden waren.

Weil sich Markus Jaekel
nicht mehr zur Verfügung
stellte, musste das Amt neu
besetzt werden. Er hatte sich
schon seit vielen Jahren aktiv
in den Ski-Club eingebracht.
Zunächst als Jugendbeauf-
tragter im Verein und Betreu-
er bei den Kinderskita-
gen,zwischendurch auch als
Beisitzer für den Ski-Club im
Bayerischen Landessportver-
band (BLSV). Ab 1997 hatte
er das Amt des Kassiers über-
nommen und konnte so auf
eine zehnjährige Arbeit zu-
rückblicken. Zusammen mit
Stefan Rieger kümmerte er
sich für den neu überarbeite-
ten Auftritt des Ski-Club im
Internet. Auch Gerhard Jäger,
der seit 2013 als stellverteten-

der Vorsitzender fungierte,
wollte einen Schritt zurück
machen, stellte sich aber für
weitere aktive Arbeit im Ski-
Club wieder zur Verfügung.

Steffen Enzmann, der
Kreisvorsitzende des BLSV
aus Gröbenzell, leitete an-
schließend die Prozedur der
Neuwahlen. So wurde Nor-
bert Langosch wieder zum
Präsidenten gewählt, sein
Sohn Andreas wird ihn in Zu-
kunft als Stellvertreter unter-
stützen. Stefan Rieger wird
sein Amt als Schriftführer
und Internetbeauftragter wei-
ter führen und sich darum
kümmern, dass sich Interes-
sierte aktuell informieren
können, was im Ski-Club los
ist. Das Kasse wird Anja Kirz-
dörfer übernehmen, die ein-
stimmig gewählt wurde.

Nach der Wahl (v.l.): Steffen Enzmann, Anja Kirzdörfer, Andreas und Norbert Langosch, Ale-
xandra Allgaier, Stefan Rieger und Gerhard Jäger. TB-FOTO

SKI-CLUB .....................................................................................................................................................................

Freier Eintritt und

Livemusik beim

Franken-Weinfest

Der Schützenverein Emme-
ring veranstaltet am Samstag,
9. September, in der Amper-
halle sein traditonelles fränki-
sches Weinfest. Dies Veran-
staltung findet turnusmäßig
alle zwei Jahre statt. Heuer er-
lebt das Fest seine 15. Aufla-
ge. Bei freiem Eintritt erwar-
tet die Besucher ein umfang-
reiches Angebot an fränki-
schen Weinen und spezielle
Brotzeit.

Los geht es am Samstag ab
15 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen. Es erwartet die Besu-
cher eine gemütlich stimmige
Atmosphäre in der Amperhal-
le und selbstverständlich ha-
ben die Schützen auch an die
Kinder gedacht; eine Hüpf-
burg ist vor Ort und auch
Schminken für Kinder wird
angeboten.

Die Gäste in der Amperhal-
le dürfen sich auf ein großes
Angebot ausgesuchter fränki-
scher Weine freuen, welche
vom Eibelstädter Winzer di-
rekt ausgeschenkt werden.
Für das leibliche Wohl ist
ebenso bestens gesorgt: Vom
Grillstand mit fränkischer
Bratwurst oder mit verschie-
denerlei herzhafter Brotzeit,
welche den Gaumen verwöh-
nen.

Zur musikalische Unter-
haltung und zum Tanz spielt
ab 18 Uhr die bekannte Tanz-
band „Eso Es“ aus Fürsten-
feldbruck. Der Eintritt ist frei.

SCHÜTZENVEREIN .............

Einrichtungen
+ Küchenstudio
Weiterempfohlen: Seit 1852

Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Inh. Stephan Beck, Hauptstraße 7
82275 Emmering, Telefon 08141/44884
www.gaertner-beck.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa.: 8–12.30 Uhr, Mo.–Fr.: 14–18 Uhr

floristick – Blumen, Deko & mehr!
■ Beet- und Balkonpflanzen aus unserer

Gärtnerei in Gröbenzell
■ Besondere Anlässe
■ Traumhafte Hochzeitsfloristik
■ Stilvolle Trauerbinderei

Sommerzeit
Gartenzeitt
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19 a(ttrak)tive Mädchen

nutzen ihr Wahlrecht
Bereits zum dritten Mal trafen
sich die Mitglieder des
Madlverein um gemeinsam
die neue Vorstandschaft zu
wählen. 19 a(ttra)ktive Mit-
glieder saßen zum monatli-
chen Stammtisch zusammen.
Am Ende stimmte das Ergeb-
nis jedes Mitglied zufrieden:
Franziska Zeitler wurde für
die nächsten zwei Jahre in ih-
rem Amt als erster Vorstand
bestätigt. Neu an ihrer Seite
steht jetzt als zweite Vorsit-
zende Christina Oberpaul.
Stefanie Rösner wird auch
weiterhin in finanziellen Din-
gen des Vereins vertraut. Zur
stellvertretenden Kassiererin
wurde Tamara Seemann ge-
wählt. Die Schriftführung
übernehmen Katja Steinert
und Elisa Rahn. Vervollstän-

digt wird die Vorstandschaft
von den drei Beisitzerinnen
Daniela Schreck, Sophie
Heinrich und Stefanie Gött-
ler.

In den vergangenen zwei
Jahren konnte der Verein auf
einige erfolgreiche Veranstal-
tungen zurückblicken, wie
das Fest zum fünfjährigen
Vereinsjubiläum im Bürger-
haus. Die Mädels vom Verein
treffen sich jeden ersten
Sonntag im Monat um 17 Uhr
im Wirtshaus am Hölzl, inte-
ressierte Neuankömmlinge ab
16 Jahren sind hier jederzeit
willkommen.

Weitere Infos
gibt’s auf der Internetseite
www.madlverein-emme-
ring.com

MADLVEREIN .............................................................................................................................................................................................................................................................................................

In Amt und Würden (hinten v.l.): Elisa Rahn, Sophie Heinrich, Tamara Seemann, Daniela
Schreck und Stefanie Göttler, (vorne v.l.) Katja Steinert, Christina Oberpaul, Franziska Zeitler
und Stefanie Rösner. TB-FOTO

Im Sommer in die Berge
Vielseitig sind die Aktivitäten
beim Ski-Club. So wird eine
große Bandbreite im sportli-
chen und geselligen Bereich
abgedeckt. Als Renner der
Sommersaison stellt sich das
Nordic Walking dar, das je-
den Mittwoch ab 18.30 Uhr
durchgeführt wird. Da immer
andere Ausgangspunkte ge-
wählt werden, können die
Teilnehmer neben dem sport-
lichen Effekt auch die Land-
schaft über Emmering hinaus
kennen lernen.

Für die Geselligkeit sorgt
die Gruppe der Volkstanz-
freunde. So wurde vor kur-
zem der Markus Wasmeier
am Volkstanztag in seinem
Bauernhofmuseum besucht.
Große Freude, dass uns Mar-
kus persönlich begrüßte. Ein
Gruppenfoto mit ihm war na-
türlich selbstverständlich, das
man auf der Internetseite des
Ski-Club anschauen kann.
Den ganzen Sommer über
sind die Volkstänzer im Ski-
Club unterwegs. Wer hier In-
teresse hat, kann unter Tel.
08141-44615 Kontakt auf-
nehmen. Auch ein Sommer-

fest zeichnet die gesellige At-
mosphäre im Verein aus.

Der Bergsport nimmt wei-
terhin seine vorrangige, sport-
liche Stelle ein. Neben leich-
ten Bergtouren, die haupt-
sächlich kurzfristig angesagt
sind, planen die Anspruchs-
vollen am 2. September eine
Watzmann-Überschreitung,
die als Übernachtungstour
durchgeführt wird. Am 10.
September wird das Stripsen-
jochhaus im Wilden Kaiser
erstiegen. Auch die Teilnah-
me an der Bergmesse des Ski-
verbandes auf der Firstalm am
17. September gehört zum
festen Bestandteil der Berg-
wanderungen. Am 23. Sep-
tember ist der Besuch des
Brunnenkogelhauses im Ötz-
tal evtl. mit Übernachtung ge-
plant. Für die Geselligkeit
sorgt wieder der Ausflug zum
Almabtrieb in der Kelchsau.
Ein anspruchsvolles Unter-
nehmen ist der Aufstieg zur
Hanauer Hütte im Lechtal am
1. Oktober. Hier können gesi-
cherte Klettersteige in An-
spruch genommen werden.

Abgeschlossen ist die Vor-

bereitung zu dem beliebten
und jedes Jahr ausgebuchten
Wander- und Musikanten-
ausflug in die Berge. Am
Samstag, 14. Oktober, geht es
mit dem Bus nach Lenggries
zum Brauneck. Der Bus fährt
bis zur Hütte. So können
auch Interessenten mit Fuß-
oder Beinproblemen teilneh-
men. Nach der Ankunft ha-
ben Wanderer im Laufe des
Vormittags die Möglichkeit,
leichte Wanderungen zu un-
ternehmen. Ab Mittag sorgt
die Emmeringer Wirtshaus-
musi für a zünftige Unterhal-
tung. Auch Volkstanzfreunde
kommen unter Anleitung
zum Zug, oder Interessenten
haben die Möglichkeit, den
Volkstanz mal locker kennen
zu lernen. Vorkenntnisse sind
nicht notwendig. Anmelde-
schluss zu dieser Veranstal-
tung ist Montag, 4. Septem-
ber. Rückfahrt ist um 18 Uhr.

Infos und Anmeldungen
unter Telefon (0 81 41)
4 46 15 oder im Internet un-
ter www.skiclub-emme-
ring.de

SKI-CLUB ..................................................................................................................................................................

Nordic Walking entlang des Kloster Fürstenfeld. TB-FOTO

Auf geht’s in d’Jachenau

Am Sonntag, 16. September,
organisiert die Abteilung
Sport und Freizeit des Turn-
vereins wieder eine Bergwan-
derung. Dieses Mal geht’s aus
der Jachenau über den
Hirschhörndlkopf nach Ko-
chel. Die Tour mit 700 Hö-
henmetern im Aufstieg und
900 im Abstieg soll in rund
fünf Stunden Gehzeit bewäl-
tigt werden. Mitgehen kön-
nen alle interessierten Berg-
wanderer.

Nähere Informationen und
Anmeldung beim Tourenlei-
ter Wolfgang Döcker unter

Telefon (0 81 41) 4 37 52.
Nicht nur die Wanderer

sind unterwegs, sondern auch
die Nordic Walker. So wer-
den zwei sonntägliche Nord-
ic-Walking-Touren mit Ein-
kehr angeboten, und zwar am
6. August und am 3. Septem-
ber. Start ist jeweils um 9.30
Uhr am Rathausparkplatz in
Emmering. Die Touren dau-
ern etwa zwei bis zweieinhalb
Stunden, anschließend keh-
ren die Sportler gemeinsam
ein. Informationen gibt es bei
Peter Dirschl unter Telefon
(0 81 41) 9 29 15.

TURNVEREIN ...........................................................................................

Hauptstraße 18 • 82275 Emmering
Tel. 08141/44334 • Fax 08141/44313

Ernährungsberatung
Homöopathie u. Naturheilverfahren

Kazmaier Apotheke
Simone Kazmaier

Möbel und Küchen und Essplätze
vom Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer Aus-
stellung oder besuchen
sie uns im web!

Huber Schreinerei/Küchenstudio · Moorenweis · Tel. 08146/7597

Warum haben rechte Winkel
eigentlich keinen linken?

Der Schreiner machts g‘scheit!

www.wohnen-huber.de
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Herzlich willkommen. Nach dem Fackelzug der Kinder... ...wurde das Sonnwendfeuer entzündet. FOTOS: BARTMANN

wendfeuers gedacht werden.
Diese ehrenvolle Aufgabe
durften die Mädchen und Bu-
ben der Vereinsmitglieder
übernehmen, die sich in ei-
nem Fackelzug dem Festplatz
näherten und dort das aufge-
richtete Brenngut steckten. In
der hereinbrechenden Dun-
kelheit bot das hoch auflo-
dernde Sonnwendfeuer, das
sich in den Fluten der Amper
spiegelte, den Zuschauern ei-
nen romantischen Anblick.

der derzeitigen Dürre nicht
nur unbedingt notwendig,
sondern auch gesetzlich vor-
geschrieben. Erst als die
Truppe der Feuerwehrkame-
raden unter Führung von
Kommandant Robert Kle-
ment mit ihrem Löschfahr-
zeug Stellung bezogen hatte
und das dürre Gras im Um-
feld der beabsichtigten Feuer-
stelle mit Amperwasser ge-
nässt worden war, konnte an
die Entzündung des Sonn-

der auch die legendäre Isetta
und ein Messerschmitt-Kabi-
nenroller nicht fehlten. Für
den musikalischen Rahmen
sorgte das Trio „Race Cats“.
Zvor hatte die Linedance-
gruppe „The Flying Eagles“
aus Maisach mit Trainer Die-
ter Henkel ihren Auftritt.

Die Vereinsleitung der FSA
hatte die Veranstaltung des
Sonnwendfeuers mit der Feu-
erwehr abgesprochen. Aus Si-
cherheitsgründen war das bei

Gäste aus Emmering und
Umgebung, die sich von der
idyllischen Lage des Vereins-
geländes an der Amper über-
zeugen konnten. Am Fest-
platz, wo am Abend das
Sonnwendfeuer entzündet
wurde, sorgten die Wirtsleute
der „Amperalm“ für das leibli-
che Wohl. Als besondere At-
traktion hatte der Verein mit
Kleinfahrzeugen eine kleine,
aber feine Oldtimerausstel-
lung zusammengestellt, bei

Schon seit Jahren hat das
Sonnwendfeuer der Freien
Sportgemeinschaft Amper-
land (FSA) einen festen Platz
im Veranstaltungskalender
der Gemeinde. Auch heuer
wa es wieder mit einem Tag
der offenen Tür verbunden,
der auch als Tag der guten
Nachbarschaft bezeichnet
wird.

Ein Transparent „Herzlich
willkommen auf Amperland“
begrüßte am Geländetor die

Feuerwehr beaufsichtigt Sonnwendfeier

Viel Wind um Gartenfest
Zur Freude der Organisato-
ren des CSU-Ortsverbands
haben sich trotz des recht
kräftig wehenden Windes vie-
le Besucher beim Gartenfest
eingefunden und konnten ei-
nen ssonnigen Nachmittag
verbringen. Schminken las-
sen, Spielgeräte ausprobie-
ren, Kasperltheater anschau-
en, Kutschenfahrten unter-
nehmen oder einfach nur He-
rumtoben – die Kinder und
Jugendlichen hatte wieder
einmal ihren Spaß.

Derweil hatten die Erwach-
senen das Kuchenbuffet ge-

leert und der abendliche Teil
des Gartenfests konnte begin-
nen, umrahmt von Musik der
Gruppe „Die Bayroler“. Brat-
wurst, Halsgrat und Käsetel-
ler, dazu ein kühles Bier oder
Anderes von der Getränke-
karte lockten zum Bleiben
und Genießen. Erst gegen 22
Uhr hatte Petrus kein Einse-
hen mehr. Aber trotz Regen
blieb noch mancher da, denn
man hatte sich schon gemüt-
lich an der Cocktailbar posi-
tioniert. Rund herum sind die
Veranstalter sehr zufrieden
mit dem Verlauf des Festes. Wie gewohnt viele Besucher kamen zum Gartenfest der CSU. TB-FOTO: HABERER

170Jahre

Fürstenfeldbrucker
Tagblatt

Am 13. Oktober 2017
erscheint die umfangreiche Beilage

anlässlich des großen Jubiläums Ihrer Heimatzeitung.

Sichern Sie sich als Gewerbebetreibender schon rechtzeitig
Ihren Platz in diesem besonderen Umfeld und buchen Sie Ihre

Geschäftsanzeige unter anzeigen@ffb-tagblatt.de

Gerne werden Sie auch persönlich unter
Tel. 0 81 41 / 40 01 32 beraten.
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Radfahren auf der Pumptrack-Bahn
Der Pumptrack am alten
TVE-Platz wird von vielen
Bürgern positiv wahrgenom-
men. Doch ohne tatkräftige
Unterstützung der Jugendli-
chen oder auch den Land-
schaftsgestaltern aus Mai-

sach, die ihren Bagger zur
Verfügung stellten, wäre die-
ses Projekt nicht möglich ge-
wesen.

Die radfahrenden Besucher
können ohne zu treten die
Bahnen abrollen und aus-

schließlich durch das ge-
konnte Beugen und Strecken
der Arme das Rad beschleuni-
gen. Die Bahn besteht aus
mehreren Elementen, die eine
abwechslungsreiche Fahrt er-
möglichen. Es können bei-
spielsweise kleine Wellen,
Sprünge als auch Steilkurven
gewagt werden. Dabei kann
auf das jeweilige Können
Rücksicht genommen und die
Fahrtechnik verbessert wer-
den.

Die Bauarbeiten begannen
bereits am 22. April. Rund
450 Kubikmeter lehmhaltige
Erde wurde auf einer Fläche
von 2500 Quadratmetern ver-
baut. Aktuell haben die Hel-
fer schon über 400 Arbeits-
stunden geleistet. Felix Buch-
felder und Bernhard Watzke
riefen dieses Projekt ins Le-
ben und sind glücklich, dass
die Bahn sehr gut besucht
wird. Sie vermuten, dass die
Arbeiten wetterbedingt bis
Ende Juli abgeschlossen sein
sollten.Die Bauarbeiten dürften Ende Juli abgeschlossen sein. TB-FOTO

Emmering
wehrt scih

Der Turnverein hatte zum of-
fenen Selbstverteidigungs-
Lehrgang mit Taekwondo-
Großmeister Siegfried Lory
ein. Über rund 40 Teilnehmer
aus Emmering und Umland
nahmen an dem Seminar teil.
Die vier Stunden waren in un-
terschiedliche Trainingsein-
heiten aufgeteilt. Zu Beginn
widmete sich Lory der Vertei-
digung gegen allgemeine An-
griffe. Die universellen Tech-
niken sind effektiv einsetzbar
gegen Fass-, Schlag-, und
Stockangriffe. Auch intensiv
geübt wurde die Verteidigung
gegen Stockangriffe und die
Offensive aus der Bodenlage.
Weitere Lehrgänge und Trai-
nings werden regelmäßig an-
geboten.

Infos
im Internet unter www.taek-
wondo-emmering.de

Abwehrbereit: Gemeinderä-
tin Monika Suhrmann wehrt
sich gegen den Taekwondo-
Experten Hans-Helmut Reu-
ter. TB-FOTO

Meisterschaften. Auf den
Plätzen drei, vier und fünf
folgten Rebecca Forrester,
Annika Holdt und Daniela
Bartelheimer. Weitere Top-
Zehn-Plätze sicherten sich
Inga Schmauder, Anton von
Laffert, Leon Euler, Leon
Durner, Maurice Harz, Anna
Ostermeier, Lia Weichenber-
ger, Sina Raczek, Leah Oster-
meier, Sandra Wesel, Nadine
Wermeckes, Marit Schmau-
der, Inga Schmauder, Joona
Rombold und Anna Oster-
meier.

mit Felix Seidl (Sauerlach)
die Goldmedaille teilen. Kor-
binian Aumüller versilberte
seine Leistungen genauso wie
seine Vereinskollegin Sina
Raczek. Leah Ostermeier, die
in ihrer U11-Altersklasse die
Konkurrenz mit Abstand auf
die Plätze verwies, sicherte
sich die Goldmedaille. Im
Dreikampf der 15-Jährigen
schaffte Amelie Scholze, die
im Weitsprung mit ihrer per-
sönlichen Bestleistung von
5,08 Metern glänzte, die Qua-
lifikation zu den bayerischen

kunden nur knapp an der
Qualifikation zur bayerischen
Meisterschaft vorbeige-
schrammt. Gold erkämpfte
sich die 3x800-Meter-Staffel
der U12-Buben mit Joona
Rombold, Leon Euler und Se-
bastian Bachl. Die gleichaltri-
gen Mädchen Anna Oster-
meier, Sina Raczek und Leah
Ostermeier kamen über diese
Distanz als Zweite ins Ziel.

Auch die Platzierungen im
Dreikampf waren hart um-
kämpft. Am Ende konnte sich
Sebastian Bachl punktgleich

Bei den Kreismeisterschaften
der Dreikämpfer und Lang-
staffeln in Planegg haben die
Leichtathleten des Turnver-
eins vier Gold-, drei Silber-
und eine Bronzemedaillen er-
obert. Trotz teils widriger
Wetterverhältnisse wurden
auch etliche persönlichen
Bestleistungen erzielt. So ist
die zweitplatzierte 4x100-Me-
ter-Staffel der U16-Juniorin-
nen Daniela Bartelheimer,
Rebecca Forrester, Annika
Holdt und Amelie Scholze
mit einer Zeit von 54,02 Se-

Leichtathleten im Medaillenrausch
Eine große Schar mit TVE-Leichathleten war bei der Kreismeisterschaft in Planegg vertreten. TB-FOTO: SCHMAUDER

ökostrom-ffb.de
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Glücklicherweise nur eine Übung war es, als im katholischen Kinder-
garten St. Benno ein Kind „ohn-

mächtig“ im Turnsaal auf dem Boden lag. Rot-Kreuz-Mitarbeiterin Andrea Westenrieder
hielt einen Erste Hilfe-Kurs ab, bei dem die Mädchen und Buben lernten, wie sie sich in
Notfällen richtig zu verhalten haben und Hilfe leisten könnten. FOTO: BARTMANN

Probekochen Schülerinnen mit der Fachrichtung Soziales haben Projektmappen
erstellt und mit Erstklässlern ausgewählte Gerichte gekocht. Es

gab beispielsweise Blechkartoffeln mit Dip ider Pizzabrötchen usw. Nach der Arbeit ver-
speisten sie zusammen ihr Mahl. TB-FOTO: GENTER

Sommer- wird Abschiedskonzert
Das Sommerkonzert der
Schule fand im großen und
gut gefüllten Bürgerhaussaal
statt. Die musikbegeisterten
Gäste durften eine abwechs-
lungsreiche Stunde erleben.

Der Grundschulchor unter
der Leitung von Kerstin Rit-
ter, die Percussion-AG mit
Luca Golling, die Bläserklas-
se 4a mit ihrem Dirigenten
Werner Maurer und der Mu-
sikverein mit Walter Prinz un-
terhielten mit heiteren und
ernsten Stücken, mit kleinen
Ausschnitten aus Klassik und
Popmusik, mit Body-Percus-
sion und gemeinsam aufge-

führten Stücken und beka-
men begeisterten Applaus.

Es wurde aber durchaus
auch eine stimmungsvolle
Stunde, denn es war zugleich
das Abschiedskonzert für
Christel Benzinger, die seit 18
Jahren unterrichtet, seit eini-
gen Jahren auch Konrektorin
ist und zum Ende des Schul-
jahres in den Ruhestand geht.
Ihrem Engagement für die
Schule ist es zu verdanken,
dass das musikalische Ele-
ment so viel Raum gefunden
hat: Schulchor, Hausmusik-
abende, Bläserklasse, Som-
merkonzerte wurden von ihr

eingeführt und teilweise viele
Jahre geleitet.

Der positive Einfluss des
gemeinsamen Musizierens
über Alters- und Schulgren-
zen hinweg war bei dem Kon-
zert deutlich zu spüren, als
die Klasse 4a unter Benzin-
gers Leitung das Traditions-
stück „Siyahamba“ sang und
Musikverein dazu spielte. Im
Laufe des Liedes gesellten
sich die Ehemaligen aus dem
Orchester und Schüler aus
dem Publikum dazu und san-
gen ebenfalls begeistert mit.
Das Publikum dankte mit
Bravo-Rufen.

Bravo-Rufe aus dem Publikum für die Teilnehmer am Sommerkonzert. TB-FOTO

Pony-Buch für
Musik-Expertin

Um das Thema „Musik, Mu-
sik, Musik …“ drehten sich im

Juni die Fragen beim Mo-
natsrätsel der Gemeindebü-
cherei, deren Beantwortung

für Lisa-Maria Stenzel kein
Problem darstellte. Der Sie-
benjährigen wurde von Bü-
cherei-Mitarbeiterin Beate

Rabaschus das Buch „Kleine
Pony, großes Herz“ als Preis

überreicht. FOTO: BARTMANN

Tanz der Schülerinnen Die Sieger des Ta-
lentwettbewerbs

der Grund- und Mittelschule, die Mädchen aus der Klasse
4a, traten mit ihrem Tanz zum Lied „Tik Tok“ von Kesha
im Brucker Veranstaltungsforum auf. TB-FOTO: GENTER

www.esb.de

Erdgas und Ökostrom von
Energie Südbayern.
Gut versorgt mit günstiger Energie und
ausgezeichnetem Service.

Sauber
g’spart!
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Abschied vom Kindergarten
Bevor sich alle Kinder mit ihren Eltern im katholischen St.-Benno-Kindergarten zur Dorfrallye aufmachten,

wurden noch die Schulanfänger verabschiedet und musikalisch durchs Kindergartenjahr spaziert. FOTO: BARTMANN

Tenniskurs
Mächtig Spaß hatten 15 Kinder der offenen Ganztags-
schule bei einer Tennis-Schnupperstunde im örtlichen

Amperpark. Unter der fachmännischen Anleitung von Alex Felbinger und
Martina Bräu absolvierten die Mädchen und Buben verschiedene Übun-
gen und bekamen am Ende sogar noch einen Gutschein für eine Tennis-
Einzelstunde geschenkt. TB-FOTO: ÖL

Feuerwehrbesuch
In den vergangenen Wo-
chen hat der katholische

Kindergarten St. Benno die Heimatgemeinde erkundet.
Zuletzt wurde auch die Feuerwehr anschaulich und kind-
gerecht erklärt. Das Schönste war natürlich auch der Be-
fehl „Wasser marsch“ zu rufen und ausgerüstet mit Helm
und Handschuhen den großen Feuerwehrschlauch zu
halten. FOTO: BARTMANN

Flashmob beim

Sommerfest

Beim Sommerfest der Grund-
und Mittelschule hat ein Bru-
cker Tanzstudio einen
Flashmob veranstaltet und
eine Olchinger Tanzschule
zum Lied „Mädchen gegen
Jungs“ aus dem Film „Bibi
und Tina 3“ getanzt. Die Bur-
schen der Almighty Boards
haben aus ihrer Liebe zu
Slacklines und Longboards
eine komplett neue Sportart
ins Leben gerufen und sie
vorgestellt. TB-FOTO: GENTER

Radlkurs
Nach dem theoretischen Unterricht haben Schulkinder
mit zwei speziell ausgebildeten Verkehrserziehern der

Polizei geübt. Linksabbiegen, die Grundregel „Rechts vor Links“ oder
das Verhalten am Fußgängerüberweg fanden im Pausenhof statt. Nach
der bestandenen Prüfung folgt noch praktische Unterrichtseinheit im
realen Straßenverkehr mit dem eigenen Fahrrad. TB-FOTO: GENTER

Tel. 0 81 41 / 4 15 24
Carl-von-Linde-Str. 10
Fürstenfeldbruck
info@emde-emmering.de
www.emde-emmering.de

Heizu
ir ha n
ir freue
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DER TERMINKALENDER BIS ENDE SEPTEMBER .......................................................................................................................................WIR GRATULIEREN ...........

Karin und Rudolf Baumgart-

ner zur Goldene Hochzeit

Willibald Kamm

80 Jahre

Anna und Wolfgang Brandl

zur Diamantenen Hochzeit

Pauline Zach

85 Jahre

Hans Zehetmair (M.) wurde
zum 80. Geburtstag von Ni-
cols Lerch und Martin Hein-
rich (Krieger- und Soldaten-
kameradschaft) überrascht.

August Pfister

70 Jahre

Zum 75 Geburtstag
Rudolf Kraus

Zum 80. Geburtstag
Albert Rester

„Weißer Ring“

bei Senioren

Klaus Frank von der Hilfsor-
ganisation „Weißen Ring“

hat beim monatlichen Senio-
rennachmittag der katholi-

schen Pfarrei über Entste-
hung und mögliche Hilfen

für Menschen referiert, die
Opfer von Verbrechen wer-

den. FOTOS: BARTMANN (4), TB (3

)
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Hubert Gonschior

hat seinen 80. Geburtstag
gefeiert. FOTO: BARTMANN

Männerchor feiert
Seele des Vereins

Am 23. Juni 1937 wurde Hu-
bert Gonschior in Leobschütz
(Oberschlesien) geboren. Wie
Millionen anderer Flüchtlin-
ge musste auch seine Familie
am Ende des Zweiten Welt-
kriegs die Heimat verlassen.
Es verschlug sie zunächst
nach Egenhofen. Bereits 1947
zogen die Gonschiors nach
Emmering. Nachdem er am
Domgymnasium in Freising
im dortigen Knabenchor eine
profunde, musikalische
Grundausbildung erhalten
hatte, trat Hubert Gonschior
als 18-Jähriger dem damali-
gen Männergesangverein Em-
mering bei. Als er gerade 25
Jahre alt war, sollte er auf
Wunsch seiner Sängerkolle-
gen für vier Wochen den Chor
leiten – solange, bis der neue
Lehrer den Chor übernehmen
würde. Der aber wollte par-
tout nicht. Und so blieb Hu-
bert Gonschior von 1962 bis
1995 – also 33 Jahre – Leiter
des Männerchors Emmering,
was ihm nach eigenem Be-
kunden auch richtig Spaß ge-
macht hat, auch wenn er an-
fänglich einer der Jüngsten im
Chor war.

Für die langjährige Chorlei-
tung und vor allem für 60 Jah-
re aktiven Singens wurde er
im vergangenen Jahr zusam-
men mit seinem Bruder Wer-
ner mit dem goldenen Ehren-
zeichen mit Urkunde des
Deutschen Chor-Verbands
ausgezeichnet. Dieser Aus-
zeichnung wollte sich der
Vorsitzende des Männer-
chors, Otfried Lankes, an-
schließen, indem er in seinem
Grußwort bei der Geburts-
tagsfeier die Behauptung
wagte, dass es ohne Hubert
Gonschior den Männerchor
vermutlich gar nicht mehr ge-
ben würde.

Unter Leitung seines jetzi-
gen Dirigenten, Joachim
Dorfmeister, sang der Män-
nerchor zum Abschluss der
Feier einen bunten Strauß
von Liedern als Geburtstags-
ständchen. Rosi, der Ehefrau
des Jubilars, dankte Lankes
dafür, dass sie ihrem Mann in
all den Jahren für seine Chor-
Aktivitäten den erforderli-
chen Freiraum gegeben habe
und überreichte ihr einen
schönen Sommerstrauß.

G’schmeckt hat’s
Alle zwei Jahre im Wechsel
mit dem Grillfest veranstal-

tet die Krieger- und Soldatenkameradschaft ihr traditio-
nelles Weißwurstessen im Gasthaus Grätz, das von den
Mitgliedern immer zahlreich wird. TB-FOTO: SCHWARZE

Telefon 081 41 - 6 31 37
www.hanrieder.de

Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

98,5 % Kundenauszeichnung bei Preis/Leistung

Tel. 08141 407 47 00
www.sparkasse-ffb.de

Sie verkaufen Ihre Immobilie?
Lassen Sie sich kompetent von uns beraten
– wir helfen Ihnen gerne!

Ihr Immobilienfachmann der Sparkasse Fürstenfeldbruck: Richard Kellerer
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Schon der Name
garantiert Erfolg

Well – schon der Name
scheint ein Garant für Erfolg
zu sein. Auch die dritte Gene-
ration der musikalischen
Großfamilie aus Günzlhofen
hat’s drauf. Maria und Mat-
thias Well haben sich als
„twoWell“ der Klassik zuge-
wandt und sich nun beim
Bürgerhauskonzert den Em-
meringer Klassikfreunden
präsentiert. Violine und Cello
– zwei dominante Instrumen-
te vereint in Harmonie. Maria
Well moderierte locker auf
bairisch. Bei der Komposition
„Matchpoint“ von Hans-
Henning Ginzel flogen dann
auch Tennisbälle über die
Bühne. Es war gerade eine
Woche her, dass Matthias
Well den Fanny-Mendels-
sohn-Förderpreis gewonnen
hat. Er beschäftigt sich mit
Musik, die anlässlich von
Trauerfeiern und Beerdigun-
gen gespielt wird. Überra-
schend ist, dass Trauermusik
leicht, ja fast heiter klingen
kann. Auf der Suche nach der
fast vergessenen Zunft der so
genannten „Trauergeiger“
stieß Matthias Well auf Trau-
ermusik aus aller Welt und
verschiedensten Kulturen.

Orchesterprobe mit den Well-Geschwistern. Bürgerhaus-Chef
Werner Kumeth musste noch einen Scheinwerfer kurz vor
dem Konzert reparieren. Die Musiker Well ließen sich davon
nicht stören. TB-FOTO: SUHRMANN

Am Samstag, 12. August,
19.30 Uhr, findet im Bür-
gerhaus-Biergarten (bei
schlechtem Wetter im
Saal) wie-der ein Konzert
der Brucker Musikgrup-
pe L&M Akustik-Rock live
statt. Die Vollblutmusi-
ker Lars Gillmaier (l.) und
Markus Lechner brau-
chen nur ihre Stimmen
und Gitarren, um ihr Pu-
blikum zu begeistern. Ihr
Programm umfasst Rock
mit bayerischen Texten,
die mal nachdenklich,
mal sarkastisch oder ein-
fach nur heiter sind. Tex-
te aus dem Leben eben.
Dazu covern sie auch
Songs auf ihre ganz eige-
ne Weise. TB-FOTO

Akustik-Rock

aus Bayern

Bücherei: Das Team der Ge-
meindebücherei geht in den
Urlaub. Vom 21. August bis
11. September steht der Lese-
Service nicht zur Verfügung.
Wallfahrt: Der katholische
Marienkreis fährt am Mitt-
woch, 2. August, nach Altöt-
ting. Abfahrtszeiten: 7.45 Uhr
Dr.-Rank-Straße, 7.50 Uhr
Kirche, 8 Uhr Rathauspark-
platz. Die Fahrtkosten betra-
gen 15 Euro. Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre haben
freie Fahrt. Anmeldungen un-
ter Telefon (0 81 41) 52 47 69
und 4 40 78 Es sind noch
Plätze frei.
Secondhand-Verkauf: Am
Samstag, 23. September, von
9 bis 12 Uhr findet im katho-
lischen Pfarrkindergarten St.
Benno, Brucker Straße 3a der
Herbst-/Winter-Secondhand-
Verkauf statt. Die Annahme
der Kinderbekleidung ab
Größe 86/92 bis 146, Winter-
sportartikel, Spielzeug oder
Kinderzubehör erfolgt am
Freitag, 22. September, von
8.30 bis 11 Uhr sowie von 16
bis 17 Uhr. Weitere Informa-
tionen zu den Verkaufmoda-
litäten im Internet unter
www.st-benno.kiga-emme-
ring.de Aktuelle Informatio-
nen
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70 Tage
Sommerabo

für nur

7 Euro!*
Jetzt bestellen!

Tel. 089 / 53 06 222
merkur.de/jubelabo

ePaper

Auch im Urlaub wissen Sie
immer, was daheim los ist.
Das digitale Sommerabo:
70 Tage für nur 7 Euro.*
*Angebot gültig bis 15.9.2017 für Abonnenten der
gedruckten Ausgabe (Mo-Sa) des Münchner Merkur
oder einer seiner Heimatzeitungen.


